
Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden
bei einer Pauschalreise nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der
Richtlinie (EU) 2015/2302. Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten.
Media-Reisen GmbH & Co. KG trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten
Pauschalreise.

Zudem verfügt Media-Reisen GmbH & Co. KG über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung
Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung
im Fall seiner Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302:

•   Die Reisenden erhalten alle wesentlichen
    Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss 
    des Pauschalreisevertrags.

•  Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die
    ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag
    inbegriffenen Reiseleistungen.

•  Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer
    oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie 
    sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reisebüro 
    in Verbindung setzen können.

•  Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb 
    einer angemessenen Frist und unter Umständen 
    unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere
    Person übertragen.

•  Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, 
    wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoff-
    preise) sich erhöhen und wenn dies im Vertrag
    ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis 
    spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. 
    Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreise-
    preises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 
    zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das 
    Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der
    Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn
    die entsprechenden Kosten sich verringern.

•  Die Reisenden können ohne Zahlung einer
    Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und
    erhalten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn 
    einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise
    mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. 
    Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche
    Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der
    Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch
    auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf
    eine Entschädigung.

•  Die Reisenden können bei Eintritt außerge-
    wöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 
    ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 

    zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungs-
    ort schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, 
    die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.

•  Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn 
    der Pauschalreise gegen Zahlung einer ange-
    messenen und vertretbaren Rücktrittsgebühr
    vom Vertrag zurücktreten.

•  Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche 
    Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungs-
    gemäß durchgeführt werden, so sind dem Reisenden
    angemessene andere Vorkehrungen ohne
    Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne 
    Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag
    zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland 
    heißt dieses Recht „Kündigung”), wenn Leistungen 
    nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies 
    erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung der 
    vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der 
    Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.

•  Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung 
    und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen 
    nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht werden.

•  Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand,
    wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.

•  Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder –
    in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers 
    werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt die Insolvenz
    des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des 
    Reisevermittlers nach Beginn der Pauschalreise ein 
    und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschal-
    reise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden 
    gewährleistet. Media-Reisen GmbH & Co. KG hat 
    eine Insolvenzabsicherung mit R+V Allgemeine
    Versicherung AG abgeschlossen. Die Reisenden
    können diese Einrichtung (Raiffeisenplatz 1,
    65189 Wiesbaden, Tel. +49 (0)611 533 – 5859,
    E-Mail: ruv@ruv.de) kontaktieren, wenn ihnen
    Leistungen aufgrund der Insolvenz der Media-Reisen 
    GmbH & Co. KG verweigert werden.

Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist:
www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de
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Gesamtinformationen nach Art. 13 (Datenerhebung direkt
beim Betroffen) und Art. 14 DSGVO (Datenerhebung über Dritte)

Liebe Reisegäste,
mit der neuen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren,
wie Ihre Daten von uns im Rahmen unseres Vertragsverhältnisses verarbeitet werden.
Wie schon heute werden wir natürlich auch künftig sorgfältig und vertraulich mit persönlichen Daten umgehen.

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit
Die Media-Reisen GmbH & Co. KG benötigt Ihre Daten,
um den Reisevertrag mit Ihnen abschließen zu können.

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
Media-Reisen GmbH & Co. KG
Obermarktstraße 28-30 • 32423 Minden/Germany
Tel. +49 (0)571 - 882 88 • Fax +49 (0)571 - 882 800
E-Mail: info@media-reisen.de

3. Kontaktdaten des betrieblichen Datenschutz-
beauftragten
J.C.C. Bruns Betriebs-GmbH
Obermarktstraße 26-30 • 32423 Minden/Germany
Tel. +49 (0)571 - 882 88 • Fax +49 (0)571 - 882 800
E-Mail: datenschutz@media-reisen.de

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Ihre Daten werden für die Erfüllung eines Vertrags oder
zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen
verarbeitet (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO). 

5. Kategorien der personenbezogenen Daten,
die verarbeitet werden
Die Media-Reisen GmbH & Co. KG verarbeitet folgende
personenbezogene Daten von Ihnen:
• Name
• Anschrift
• Geburtsdatum
• E-Mail Adresse
• Telefonnummer / Handynummer / Faxnummer
• Passdaten inkl. Lichtbild
• Nationalität
• Kreditkarteninformationen
• Bankdaten
• Führerscheindaten (ggf. Kopien)

6. Quelle der Daten
Soweit Sie Ihre Daten nicht direkt an uns übermittelt
haben, haben wir Ihre personenbezogenen Daten bei
Ihrem Zeitungsverlag oder Ihrem Reisebüro erhoben.

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern
der personenbezogenen Daten
Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt an
- Örtliche Agenturen
- Hotels
- Fluggesellschaften
- Auto- und Motorradvermietungen
- Reiseveranstalter
- Reiseversicherungsgesellschaften

- Andere Leistungsträger
um den Reisevertrag mit Ihnen erfüllen zu können.

8. Übermittlung von personenbezogenen Daten an
ein Drittland
Es ist geplant, Ihre personenbezogenen Daten ggf. an
ein Drittland oder eine internationale Organisation zu
übermitteln.
Die Bereitstellung Ihrer Daten erfolgt über eine Web-
anwendung im Internet oder E-Mail. Die Vertraulichkeit,
die Integrität (Unverletzlichkeit), die Authentizität
(Echtheit) und die Verfügbarkeit der personenbe-
zogenen Daten kann damit nicht garantiert werden. Ihre
Daten können über die Webanwendung oder
E-Mail auch in Drittländern abgerufen werden, die keine
der Bundesrepublik Deutschland vergleichbaren Daten-
schutzbestimmungen kennen.

9. Dauer der Speicherung der personenbezogenen
Daten
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Media-
Reisen GmbH & Co. KG so lange gespeichert, wie dies
unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen
für die jeweilige Aufgabenerfüllung, wie z. B. zehn Jahre
für steuerrelevante Unterlagen bzw. sechs Jahre für
sonstige Geschäftsbriefe, erforderlich ist.

10. Betroffenenrechte
Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen
Ihnen folgende Rechte zu:
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so
haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Soll-
ten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet
werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art.
16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen
vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).
Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann
der Vertrag mit Ihnen nicht abgeschlossen werden.
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben
oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren
durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht
auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Sollten
Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch ma-
chen, prüft die Media-Reisen GmbH & Co. KG, ob die
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.
Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an den
betrieblichen Datenschutzbeauftragten.
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Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden:
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen

Kavalleriestr. 2-4 • 40213 Düsseldorf
Tel. +49 (0)211 - 384 240 • Fax +49 (0)211 - 384 241 0 • E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de


